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1. Prüfungsbericht der BH  
 Urfahr-Umgebung vom 12.  
 Dezember 2017 zur Finanz- 
 gebarung der Gemeinde  
 Hirschbach i.M; Kenntnis- 
 nahme, Beratung und  
 Beschlussfassung

 Der Gemeinderat hat den  
 Prüfbericht der BH Urfahr- 
 Umgebung zur Gebarungs- 
 einschau zur Kenntnis  
 genommen. Der Stellung- 
 nahme zu den gemachten  
 Feststellungen wurde  
 mehrheitlich zugestimmt.

2. Beratung und Beschluss- 
 fassung des Mittelfristigen 
 Finanzplanes der Ge- 
 meinde Hirschbach im  
 Mühlkreis; Erstellung  
 einer Prioritätenreihung  
 betreffend geplante  
 Vorhaben

 Der Gemeinderat hat für  
 die Jahre 2018 – 2022 den  
 Mittelfristigen Finanzplan  
 der Gemeinde Hirschbach  
 sowie eine Prioritäten- 
 reihung der geplanten Vor- 
 haben für die nächsten Jahre 
 einstimmig beschlossen.

3. Erlassung einer Tarif- 
 ordnung für die Benütz- 
 ung von Gemeinderäum- 
 lichkeiten – Beratung und  
 Beschlussfassung

 Aufgrund der Gemeinde- 
	 finanzierung	 Neu,	 der	 
 Erstellung des Voranschla- 
 ges für 2018 und der  
 Vorgabe durch die Prüfbe- 

IN DER GEMEINDERATSSITZUNG AM 8. MäRZ WURDEN 
NACHSTEHENDE TAGESORDNUNGSPUNKTE BEHAN-
DELT:

 hörde hat die Gemeinde  für 
 die Benützung gemeinde- 
 eigener Räumlichkeiten  
 durch Vereine, Organisa- 
 tionen und weiteren Per- 
 sonengruppen eine Tarif- 
 ordnung erstellt, die mit  
 01. April 2018 in Kraft tritt.  
 Die Erlassung der Tarif- 
 ordnung für die Benützung  
 von Gemeinderäumlich- 
 keiten wurde mehrheitlich  
 vom Gemeinderat be- 
 schlossen. 

4. Beratung und Beschluss- 
 fassung des Voranschla- 
 ges für das Haushaltsjahr  
 2018

 Der Voranschlag der  
 Gemeinde Hirschbach i.M.  
 für das Finanzjahr 2018  
 wurde vom Gemeinderat 
 mehrheitlich beschlossen.  
 Aufgrund der Gemeinde- 
	 finanzierung	 Neu	 gestaltet 
 sich der Voranschlag  
 ausgeglichen mit einer  
 Gesamteinnahme/-ausga- 
 bensumme im oH in Höhe  
 von je € 2.045.500,00.

5. Beratung und Beschluss- 
 fassung zum Rechnungs- 
 abschluss der Gde.  
 Hirschbach i.M. für das  
 Finanzjahr 2017

 Der Rechnungsabschluss  
 weist im ordentlichen Haus-  
 halt Gesamteinnahmen in 
  Höhe von € 2.132.629,88  
 und Gesamtausgaben in 
 Höhe von € 2.339.396,83  
 auf. Der Gesamtfehlbetrag  

 im oH beläuft sich somit auf  
 € 206.766,95. Der Gemein- 
 derat hat dem Rechnungs- 
 abschluss 2017 einstimmig  
 zugestimmt.

6. Genehmigung des Rech- 
 nungsabschlusses des  
 Vereins zur Förderung der  
 Infrastruktur der Gemeinde  
 Hirschbach im Mühlkreis  
 & Co KG für das  
 Geschäftsjahr 2017

 Der Gemeinderat hat den  
 Rechnungsabschluss des  
 Vereins zur Förderung der  
 Infrastruktur der Gemeinde  
 Hirschbach i.M. & Co KG  
 für das Geschäftsjahr 2017  
 einstimmig zur Kenntnis  
 genommen.

7. Kanalwartungskooperation 
  RHV Freistadt, Schenken- 
 felden, Reichenau i.M.  
 und Hirschbach i.M.,  
 Abschluss eines Bürger- 
 schaftsvertrages zur  
 Darlehensaufnahme –  
 Beratung und Beschluss- 
 fassung

 Der Reinhalteverband Frei- 
 stadt hat die Umrüstung 
 der Pumpwerke und die  
 Einbindung ins Datenüber- 

Bürgermeisterbrief
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 tragungssystem für das  
 Jahr 2018 geplant. Für die  
 Realisierung wurde ein  
 Darlehen in Höhe von €  
 450.000 aufgenommen.  
 Die Gemeinde Hirschbach  
 soll dafür eine Ausfalls- 
 haftung von 4,66% der  
 jeweils aushaftenden Dar- 
 lehenssumme, höchstens  
 jedoch € 20.970 übernehmen. 
  Der Bürgschaftsvertrag wird 
 befristet bis 2042 abge- 
 schlossen. Der Gemeinderat 
 hat der Übernahme des  
 Bürgerschaftsvertrages ein- 
 stimmig zugestimmt.

8. Flächenwidmungsplan- 
 änderung Nr. 2.37, Antrag- 
 steller Philipp und Irene  
 Pfarrhofer, Errichtung  
 einer Schutzzone; Bera- 
 tung u. Beschlussfassung 

 Der Gemeinderat hat dem  
 Antrag zur Flächenwid- 
	 mungsplanänderung	 Nr.	 
 2.37, von Philipp und Irene  
 Pfarrhofer zur Errichtung  
 einer Schutzzone auf Parz. 
	 Nr.	 3366/4,	 KG	 Gutten- 
 brunn zugestimmt. Im  
 nächsten Schritt ist die  
 aufsichtsbehördliche Ge- 
 nehmigung der Abteilung  
 Raumordnung, Land Oö  
 einzuholen.

9. Flächenwidmungsplan- 
 änderung Nr. 2.38 und  
 Abänderung ÖEK 1.13,  
 Antragsteller August  
 Ehrentraut, 4242 Linden- 
 weg 2, Rückwidmung 2  
 Bauparzellen; Grundsatz- 
 beschluss

 Antragsteller August Ehren- 
 traut hat eine Flächenwid- 
 mungsplanänderung be- 
 treffend zwei Bauparzellen  

 am Lindenweg beantragt.  
 Die Topographie der Grund- 
 stücke macht eine Bebauung 
 unmöglich. Die Grundstücke  
 67/2 und 36/6, KG Hirsch- 
 bach sollen rückgewidmet  
 werden in Ödland. Der  
 Gemeinderat hat dem  
 Antrag und der Einleitung  
 des Stellungnahmeverfah- 
 rens einstimmig zugestimmt. 

10. Abschluss eines Tausch- 
 vertrages zwischen Fam.  
 Carolin u. Gerald Schimpl, 
 4242 Guttenbrunn 18  
 und Gde Hirschbach i.M.  
 betr. Neuvermessung  
 Parz. Nr. 3518/1 und  
 3518/3 (öff. Weg)

 Der Gemeinderat hat dem  
 Abschluss eines Tausch- 
 vertrages zwischen Fam.  
 Carolin und Gerald Schimpl, 
 4242 Hirschbach, Gutten- 
 brunn 18 und der Gemeinde 
 Hirschbach i.M. betreffend  
	 die	 Neuvermessung	 Parz.	 
	 Nr.	 3518/1	 und	 3518/3	 
 einstimmig zugestimmt.

11. Antrag auf grundbücher- 
 liche Durchführung gem.  
 § 15 LiegTG für errichtete 
 Busausweichen am GW  
 Guttenbrunn; Beschluss- 
 fassung

 Der Gemeinderat hat dem  
 Antrag auf grundbücher- 
 liche Durchführung gem. §  
 15 LiegTG für die errichteten 
 Busausweichen am Güter- 
 weg Guttenbrunn zugestimmt. 

12. Abschluss eines Dienst- 
 barkeitsvertrages mit Linz  
 AG Strom betreffend  
 Trafostation Lavendelweg  
 – Beratung und Be- 
 schlussfassung

	 Die	Linz	Strom	Netz	GmbH	 
 hat für die Sicherung der  
 Stromversorgung in der  
 Gemeinde Hirschbach eine  
 Trafostation im Mündungs- 
 bereich des Lavendelweges  
 zur Tischberger Landes- 
 straße errichtet. Die Errich- 
 tung erfolgte auf öffent- 
 lichem Gut. Dafür soll ein  
 D iens tba rke i t sve r t rag  
	 zwischen	 Linz	 Strom	 Netz	 
 GmbH und Gemeinde  
 Hirschbach i. M. abgeschlos- 
 sen werden. Der Gemeinde- 
 rat hat dem Vertragsab- 
 schluss einstimmig zuge- 
 stimmt.

13.	Auflösung	der	KG	Kräuter- 
 kraftquelle – Genehmigung  
 der Abtretungserklärung  
 betr. Hafteinlage der  
 Gemeinde Hirschbach i.M. 

 Die KG der Kräuterkraftquelle 
  wurde mit Ende 2017 aufge- 
 löst. Der Gemeinderat hat  
 dem Abtretungsvertrag  
 mehrheitlich zugestimmt.

14. Beratung und Beschluss- 
 fassung über die Gewähr- 
 ung von Subventionen  
 für das Jahr 2018 an  
 Hirschbacher Vereine  
 (Projektförderung)

 Der Kulturausschuss hat in  
 seiner Sitzung vom 06.  
 Februar 2018 über die ein- 
 gebrachten Projektansu- 
 chen beraten und dem  
 Gemeinderat folgende  
 Projekte für die Zuerken- 
 nung einer Projektförderung  
 vorgeschlagen: Öffentliche  
 Bücherei – Logoanbringung  
 am Gemeindeamt € 824,00.  
 Kulturverein Kräuterwirt mit  
 der Musikserie „A neichtl  
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 komot“ € 1.100,00. 
 Der Gemeinderat hat den  
 Vorschlag des Kulturaus- 
 schusses mehrheitlich be- 
 schlossen.

15. Errichtung eines Standes- 
 amts- und Staatsbürger- 
 schaftsverbandes mit Sitz  
 in Freistadt, Beteiligung  
 der Gemeinde Hirschbach  
 i.M. – Beratung und  
 Grundsatzbeschluss

 Im Bezirk Freistadt hat die  
 Bildung eines Standesamts-  
 und Staatsbürgerschafts- 
  verbandes Freistadt be- 
 gonnen. Die Gemeinde  
 Hirschbach will sich dem  
 Verband anschließen, um  
 künftig für die Herausfor- 
 derungen in diesem Bereich  
 bestens gerüstet zu sein.  
 Der Gemeinderat hat einen  
 Grundsatzbeschluss zur  
 Teilnahme an diesem  
 Standesamtsverband ein- 
 stimmig gefasst. 

Der Bürgermeister: 

BAUBERATUNGS- UND 
VERHANDLUNGSTERMINE

Di., 17. April 2018
Fr., 25. Mai 2018
Fr., 29. Juni 2018
vormittags – Voranmeldung  
erbeten! 

GRATUATIONEN
Maria Kluppen-
e c k e r,  U n t e r -
hirschgraben 3, 
feierte am 3. März 
2018 ihren 80.  
Geburtstag. Der  

Bürgermeister gratulierte herz-
lich zu diesem Jubiläum.

Kurz notiert

Bauamt

ERNEUERUNG VON HAUS-
NUMMERNSCHILDER

Aufgrund laufender Bauvor-
haben etc. werden von der 
Gemeinde Hirschbach i. M. 
für verschiedene Bauwerber 
in Kürze wieder einige ALU-
Hausnummernschilder (25 x 
17 cm Standard-Schild) ange-
schafft. Für den Fall, dass das 
eine	 oder	 andere	 Nummern-
schilder bereits verblasst, be-
schädigt oder gar verschwun-
den ist, besteht die Möglichkeit, 
ein neues Hausnummernschild 
zum Einzelpreis von rund 20,00 
bis max. 30,00 Euro (je nach 
Gesamtbestellmenge) gleich 
mitzubestellen. Interessenten 
mögen sich bitte bis späte-
stens Freitag, 30. März 2018 

bei Gerhard 
Tröbinger, Tel. 
07948/8701-
15 melden.  

PRIVATE BAUVORHABEN -  
ENTSORGUNG VON AB-
WäSSER IN STRASSENEIN-
LAUFSCHäCHTEN

Vor Beginn der „Häusl-Bauzeit“ 
möchten wir an alle Bauwerber 
folgende Bitte richten:
Die Reinigung von Bauma-
schinen, Werkzeugen und 
sonstigen Utensilien ist bitte 
auf eigenem Grund durch-
zuführen. Die Abwässer, die 
Bauschwemmmaterial mit sich 
tragen (Beton- und Zement-
rückstände, Bindemittel etc.) 
und die in den öffentlichen 
Straßeneinlaufschächten ent-
sorgt werden, verstopfen diese 
leider sehr oft. Die Rückstän-
de, die in den Entwässerungs-
rohren aushärten, verringern 
das Ablaufvolumen und sorgen 
schlussendlich für den gänz-

Haussammlung

lichen Verschluss der Rohre. 
Dann kann nur mehr ein Auf-
stemmen und Erneuern der 
Rohre Abhilfe schaffen. Sollten 
diese Maßnahmen notwendig 
sein, sieht sich die Gemeinde 
gezwungen, die Kosten dafür 
den Verursachern in Rechnung 
zu stellen. Wir bitten daher alle 
Häuslbauer, dafür Sorge zu 
tragen, dass die Abwässer bei 
Reinigungsarbeiten nicht in 
den Straßeneinlaufschächten 
entsorgt werden.

BEWILLIGUNG HAUS-
SAMMLUNG:

Die Bewilligung einer Haus-
sammlung in OÖ wurde von 1. 
April bis 30. Juni 2018 an den 
Landesverband der Gehörlo-
senvereine erteilt. Das Samm-
lungserträgnis darf nur zum 
Zwecke der sozialen und kultu-
rellen Betreuung und Weiterbil-
dung von Mitgliedern sowie zur 
Erhaltung des Bildungs-, Infor-
mations- und Sozialzentrums 
in Linz und der Vereinslokale 
verwendet werden. Da es lei-
der in der Vergangenheit immer 
wieder zu Missbrauchsvorfäl-
len im Zusammenhang mit 
Haussammlungen gekommen 
ist, bitten wir Sie die Sammler 
aufzufordern deren Ausweise 
vorzuzeigen.



www.hirschbach.ooe.gv.at

HIRSCHBACH IM MÜHLKREIS

FAHRBAHNHALTESTELLEN 

Aufgrund	 der	 Neugestaltung	
einiger Bushaltestellen im 
Gemeindegebiet  (Auerbach, 
Ortszentrum) hat sich dadurch 
die Ein- und Ausstiegssituation 
geändert. Es handelt sich nun-
mehr um sogenannte Fahr-
bahnhaltestellen, wo der Bus 
auf der Fahrplan hält um die 
Fahrgäste ein- bzw. ausstei-
gen zu lassen. Wir ersuchen 
daher sowohl im Bereich der 
Bushaltestellen, als auch ge-
nerell entlang der Schulwege 
und gegenüber Fußgängern 
um erhöhte Vorsicht und die 
Einhaltung der Tempolimits! 

Im § 17 StVO 1960 ist das 
richtige Verhalten beim Vor-
beifahren an Haltestellen ge-
regelt. Grundsätzlich gilt: Es 
darf an einem Bus in der Hal-
testelle, auf der Ausstiegseite, 
nur in Schrittgeschwindig-
keit vorbeifahren. Es muss 
ein entsprechender Abstand 
eingehalten werden. Das gilt 
auch für Radfahrer. Ein- oder 
aussteigende Personen dürfen 
nicht behindert werden. Wenn 
erforderlich, muss der Vorbei-
fahrende sogar anhalten. Hält 
der Bus auf der Fahrbahn, 
um die Fahrgäste aus- und 
einsteigen zu lassen, muss 
der nachkommende Ver-
kehr warten (da kein ausrei-
chender Sicherheitsabstand 
eingehalten werden kann). 
Grundsätzlich hat ein Bus beim 
Verlassen der Haltestellen, 
nach Setzen des Blinksignals, 
Vorrang.  

FAHRPLANäNDERUNG:

Mit 1. April 2018 werden auf 

Öffentl. Verkehr den Linien 320, 321 (Bad Leon- 
felden – Schenkenfelden – 
Reichenthal – Waldburg – Frei-
stadt) folgende Änderungen 
vorgenommen:

Richtung Bad Leonfelden:
•	 Linie 321, Kurs 914: 
 Abfahrt in Freistadt (Bus- 
 terminal) um 15:45 Uhr  
 (Montag – Donnerstag). An- 
 kunft in Bad Leonfelden um  
 16:23 Uhr. Damit wird dem  
 Wunsch nach einer Verbin- 
 dung zwischen Reichenthal  
 und Bad Leonfelden um ca.  
 16:00 Uhr entsprochen.
•	 Linie 321, Kurs 102:
 Abfahrt in Freistadt (Bus- 
 terminal um 6:30 Uhr (Kurs   
  wird 5 Minuten vorverlegt).  
 Die  Abfahrtszeiten bei den  
 folgenden Haltestellen  
 werden angepasst. 
•	 Linie 321, Kurs 112:
 Abfahrt in Freistadt (Bus- 
 terminal) um 14.00 Uhr. Der  
 Kurs wird über Schenken- 
 felden geführt, somit entfällt  
 hier die Haltestelle Vorder- 
 königschlag Bundesstraße.  
 Fahrgäste dieser Haltestelle  
  können den Kurs ab Frei- 
 stadt um 14:10 Uhr nutzen. 
•	 Linie 320, Kurs 102
  Abfahrt in Freistadt (Bus- 
 terminal um 14:10 Uhr. Der 
 Anschluss zur Linie 275  
 Richtung Vorderweißenbach  
 wird verbessert (Linie 275  
 Abfahrt um 14:40 Uhr).

Richtung Freistadt:
•	 Linie	320,	Kurs	101	
 Abfahrt in Bad Leonfelden  
 am Stadtplatz um 07:14 Uhr  
 (Kurs wird 2 Minuten vorver- 
 legt). Es wird über Schenken- 
 felden gefahren und bietet  
 somit eine Entlastung  der  
  vorherigen Schülerkurse  
  Richtung Freistadt. 

SACHKUNDEKURSE:

Die Haltung eines über acht 
Wochen alten Hundes muss 
der Gemeinde, in der sie ihren 
Hauptwohnsitz haben, binnen 
einer Woche gemeldet wer-
den. Zur Anmeldung ist ein 
Sachkundenachweis und der 
Nachweis	 einer	 Haftpflicht-
versicherung mitzunehmen.

Termin für die nächsten 
Sachkundekurse:
Freitag, 6. April 2018 um 18.00 
Uhr im Gasthaus Lindenwirt  in 
Oberneukirchen. 

Dienstag, 10. April 2018 von 
19.00 bis 22.00 Uhr im Wirts-
haus „Zum schiefen Apfelbaum“ 
(Hanuschstraße 26, Linz).

Freitag, 13. April 2018 von 
8.30 bis 11.30 Uhr im Zoo Linz. 

Samstag, 16. Juni 2018 um 
18.00 Uhr in der Hundeschule 
Vier Zeh´n in Freistadt. 

FRAUENWAHLRECHT:

2018 feiern wir „100 Jah-
re Frauenwahlrecht“. Viele 
Frauen haben die Politik der 
vergangenen Jahrzehnte mit-
geprägt. Das Frauenreferat 
des Landes Oberösterreich hat 
im Auftrag von Frau Landesrä-
tin Mag.a Christine Haberlan-
der die Broschüre „100 Jahre 
Frauenwahlrecht“ publiziert,  um 
die Erfolgsgeschichte der letz-
ten 100 Jahre zu erzählen. 

Die Broschüre steht auf der 
Homep. des Frauenreferates 
(www.frauenreferat-ooe.at) 
zur Verfügung und kann jeder-
zeit heruntergeladen werden.

Kurz notiert
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Familie

Spielerische Wissensver-
mittlung im Welios Wels
Kinder brauchen Action, Bewe-
gung, Förderung und natürlich 
wollen sie Spaß! Freizeitpro-
gramme, welche diesen An-
forderungen gerecht werden, 
sind	im	Welios	Wels	zu	finden!	
OÖ Familienkarten-Inhabern 
zahlen im April nur den halben 
Eintritt. 

Schiff Ahoi auf der Donau
Das Schiff von der Donau-
schiffahrt	Wurm	&	Noé	legt	von	
28.April bis 7.Oktober 2018 
dreimal täglich außer Montag 
um 11.00, 13.00 und 15.00 Uhr 
im Linzer Donaupark ab. Alle 
Kinder bis 13 Jahre in Beglei-
tung von mindestens einem El-
ternteil fahren kostenlos! 
 
Therme Geinberg verlängert 
den Muttertag
Die Therme Geinberg und die 
OÖ Familienkarte möchten den 
Müttern für die unverzichtbare 
Arbeit Anerkennung und Wert-
schätzung entgegenbringen  
und bedanken sich mit einem 
besonderen Geschenk, indem 
sie den Muttertag für alle Müt-
ter verlängern. Von 14. bis 18. 
Mai 2018 erhalten diese daher 
den Tageseintritt in die Therme 
zum halben Preis! Diese Ak-
tion gilt auch für begleitende 
Großmütter.  

AKTUELLE HIGHLIGHTS MIT DER OÖ FAMILIENKARTE 
Badespaß in der Piratenwelt
Spaß und Action garantiert ein 
Besuch im Aquapulco in Bad 
Schallerbach.	Nicht	nur	Kinder-
herzen schlagen höher, wenn 
Oberpirat Captain Splash in 
der Piratenbucht zur Pirates
Show mit Musik, Rauch und 
Lichteffekten ruft. OÖ Famili-
enkarten-Inhaber können die 
Piratenwelt den ganzen Juni 
zum Halbpreis besuchen. 

Fest der Natur mit allen Sin-
nen erleben
Österreichs	 größtes	 Naturfest	
findet	heuer	am 16. Juni zwi-
schen 10.00 und 18.00 Uhr 
im Linzer Volksgarten statt 
und	bietet	Natur	zum	Erleben,	
Staunen, Hören und Anfassen. 
In diesem Jahr tauchen die Be-
sucher in das Leben unserer 
Insekten ein. Bei einem 5-Sta-
tionen-Programm mit dem 
Thema „Was summt und krab-
belt da? Bienen, Wespen und 
Ameisen auf der Spur!“ erfah-
ren die Kinder spielerisch, wie 
nützlich unsere kleinen Beglei-
ter	eigentlich	sind.	Neben	dem	
abwechslungsreichen Lern-, 
Spaß- und Spieleprogrammen 
mit unterschiedlichem Schwie-
rigkeitsgrad und Informations-
gehalt bietet das Fest der  
Natur	einen	Tag	mit	viel	Natur,	
Musik und kulinarischen Köst-
lichkeiten aus dem Genuss-
land Oberösterreich. 

Broadway Gala für die ganze 
Familie am 5. Juni
Eine Reise von Peter Pan bis 
zur West Side Story im Ober-
bank Donau-Forum Linz: Mit 
großem Aufgebot wird der 100.
Geburtstag von Leonard Bern-
stein am 5. Juni um 19.00 Uhr 
im Donau-Forum der Oberbank 
gefeiert. Auch die jüngsten Mu-
sicaldarsteller	finden	in	diesem	
Programm einen prominenten 
Platz. Die Musical Theatre 
Academy von Puchenau wird 
mit 20 jungen Darstellern auf-
treten, bevor die Direktorin Su-
sanne Kerbl mit den Musikern 
des Popularinstitutes und wei-
teren Gästen bekannte Songs 
aus „On the Town“ bringt. Ko-
sten: € 15,00 (statt € 30,00) je 
Ticket. 

Dauervorteil für OÖ Fami-
lienkarten-Inhaber im Lan-
destheater Linz
Kinder bis 14 J. erhalten bei 
sämtlichen Vorstellungen im 
Musiktheater Linz 50 % Ermä-
ßigung, begleitende Erwach-
sene erhalten 20 %. Bei den 
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Stücken „Brundibár“ am 2. April 
sowie „Wunder des Alltags“ 
am 3. Juni gibt es ein eigenes 
Kontingent für OÖ Familien-
karten-Inhaber und einen Son-
derpreis. Die Karten gibt es im 
Kartenservice des Landesthe-
aters unter 0800/218000.

Fotowettbewerb „Familie beim 
Essen“
Das gemeinsame Essen hat 
für Familien eine wichtige 
Funktion. Es ist ein Ritual, bei 
welchem Kinder wertvolle Er-
fahrungen machen. Die OÖ 
Familienkarte und www.be-
ziehungleben.at laden daher 
alle Familie ein, ein Foto zu 
schicken, welches die Familie 
beim gemeinsamen Essen ab-
bildet. Bis 9. April können Fotos 
eingereicht werden. Anschlie-
ßend werden durch eine Jury 
die Sieger ermittelt. Von den 
eingereichten Fotos werden 15 
Siegerfotos ausgewählt, die in 
verschiedenen OÖ Bildungs-
häusern ausgestellt werden. 
Auf die Gewinner warten tolle 
Preise!   

Messen mit der OÖ Famili-
enkarte günstig besuchen
Messe Wels: „Blühendes Ös-
terreich“ von 6. bis 8. April; 
„Modellbaumesse“ von 23. bis 
25. März; „Kreativ & Kuchen-
messe“ von 13. bis 15. April 
sowie „Messe Pferd“ von 10. 
bis 13. Mai. Messe Ried: „50 
plus und guten Appetit“ von 14. 
bis 15. April.

Mehr Informationen zu den 
aktuellen	 Aktionen	 finden	 Sie	
zeitgerecht auf www.familien-
karte.at. Dort können Sie auch 
unseren	 Newsletter	 abonnie-
ren und Sie werden immer 
rechtzeitig über alle Highlights
informiert. 

ELEKTRO-MOBILITäT 
NIMMT BEI DER JUGEND 
FAHRT AUF

Der Verein Energie Bezirk 
Freistadt (EBF) möchte 2018 
in den Mitgliedsgemeinden der 
Klima- und Energiemodellregi-
onen Freistadt und Sterngartl/
Gusental verstärkt Jugendli-
che für die Elektromobilität be-
geistern.  
 
Schon während der Führer-
scheinausbildung werden ca. 
500 Jugendliche im Rahmen 
des Theoriekurses über Vor- 
und	Nachteile,	Vorurteile,	sowie	
die Wirtschaftlichkeit und Öko-
logie von E-Autos informiert.  

Darüber hinaus kann im Rah-
men der Mehrphasenausbil-
dung auf freiwilliger Basis im 
Beisein eines Fahrlehrers eine 
Perfektionsfahrt mit einem 
E-Auto absolviert werden. 
Durch diese Maßnahme sol-
len Jugendlichen die Vorzüge 
eines elektrobetriebenen Fahr-
zeuges kennen lernen. 

Das Highlight: 
Die ersten 50 Jugendlichen mit 
B-Führerschein die sich beim 
EBF melden und im Umkreis 
der bestehenden MühlFerdl 
E-Carsharing Standorte leben, 
können 1 Jahr lang die von 
€ 360,- auf € 99,- reduzierte  
Jahresmitgliedschaft nutzen. 

Damit wird den Jugendlichen 
genau zum Zeitpunkt, an dem 
Weichenstellungen im per-
sönlichen Mobilitätsverhalten 
getroffen werden, eine inte-
ressante Möglichkeit geboten, 
mobil und unabhängig zu sein, 

GASTFAMILIEN GESUCHT
An die 40 Kinder und Jugend-
liche, im Alter von 8 bis 12 
Jahren, kommen in der Zeit von 
Freitag, 13. Juli bis Freitag, 27. 
Juli 2018, nach Oberösterreich. 
Die OÖ. Landlerhilfe sucht nun 
Familien, die ein Mädchen oder 
einen Buben aus den Landler-
dörfern Großau, Großpold und 
Neppendorf	 in	Siebenbürgen,	
aus	 Oberwischau	 /	 Nordru-
mänien oder aus Königsfeld 
bzw. Deutsch-Mokra in den 
ukrainischen Waldkarpaten 
bei sich aufnehmen möchten.  
Die An- und Abreise der Kinder 
erfolgt mit Reisebussen. Die 
Kinder sprechen Deutsch als 
Muttersprache oder lernen die 
Sprache in der Schule. Ziel der 
Ferienaktion ist die Verbesse-
rung der Deutschkenntnisse 
der rumänischen bzw. ukrai-
nischen Teilnehmer sowie der 
Aufbau von Freundschaften 
zwischen Kindern und Familien 
aus Oberösterreich und den 
Heimatregionen der Landler. 

Anmeldungen bzw. Auskünfte 
unter 0732 / 60 50 20 oder  
andrea.briendl@landlerhilfe.at

Kurz notiert

Jugend ohne sich ein eigenes Auto lei-
sten zu müssen.

Kontakt: Energie Bezirk Frei-
stadt,	office@energiebezirk.at,	
T: 07941/21222



www.hirschbach.ooe.gv.at

HIRSCHBACH IM MÜHLKREIS

PH ySI O TH ER A PIE  IN 
SCHENKENFELDEN
Ab sofort ist Frau Michaela 
Horner, Hintergasse 14, 4192 
Schenkenfelden als freiberuf-
liche Physiotherapeutin in den 
Fachbereichen Orthopädie, 
Traumatologie und Gynäkologie  
tätig!	 Nähere	 Informationen	
gibt  es te lefonisch unter 
0664/2603218 oder per E-Mail 
physio.horner@gmail.com 
 

STELLENANZEIGEN
Die Gemeinde Ottenschlag 
s u c h e  e i n / e n  Ve r w a l -
tungsbedienstete/n für die 
Kooperationsgemeinden Rei-
chenau, Haibach und Otten-
schlag.  Die Bewerbungsun-
terlagen sind bis spätestens 
Freitag, 20. April 2018, 12 Uhr 
am Gemeindeamt Ottenschlag 
i.M. einzubringen.

Die Firma Blitzschutz Huemer 
GmbH in Bad Leonfelden er-
weitert ihr Team um einen Blitz-
schutzmonteuer und eine/n 
Büromitarbeiter/in. Kontakt: 
barbara@blitzschutz-huemer.
at; 07213/8044

INFOABEND
Die nächsten Informations-
abende für die Ausbildung 
„Fach-Sozialbetreuung Alten-
arbeit“ finden an folgenden 
Terminen statt:  
in Gaspoltshofen am 4. April 
(Lehrgangsbeginn 22.05.2018) 
und am 3. Mai (Lehrgangs-
beginn 24.09.2018), in Linz am  
3. Mai, in Baumgartenberg 
am 8. Mai und in Andorf am 
7. Juni.

Kurz notiertFörderung/Umwelt

Geld fürs Familienbudget
Mit waschbaren Windeln kann 
während der Wickelperiode 
das Familienbudget bis zu  
€ 1.000,- entlastet werden. 
Eine Grundausstattung ko-
stet nur etwa € 150,- (nach 
Abzug der Förderbeiträge von 
BAV Freistadt und dem Verein 
WIWA).  

Wo gibt es Windel & Gut-
schein?
•	 Der	 „Windelgutschein“	 ist	 
  wahlweise gegen Vorlage  
 des Mutter-Kind-Passes   schon 
 vor der Geburt oder bei der  
 Anmeldung des Babys er- 
 hältlich. Ausgegeben wird  
 der Windelgutschein am  
 Gemeindeamt.

•	 Der	 Windelgutschein	 kann	 
 bei einem Fachgeschäft in  
	 der	Nähe	oder	 im	Versand- 
 handel eingelöst werden  
 (Informationen im Internet  
 unter www.verein-wiwa.at/ 
 windelgutschein). Der Gut- 
 schein wird dem Händler  
 übergeben und der zieht  
 den Gutscheinwert vom  
 tatsächlichen Kaufpreis ab. 
 Es wird nur der Differenz- 
 beitrag bezahlt.

Geldwäsche:

Die Entscheidung für waschbare Windeln zeigt nicht 
nur einen verantwortungsvollen Umgang mit unserer 
Umwelt, sondern schont auch das Familien-
budget um bis zu € 1000,-!
Mit 30-40 Euro muss man monatlich für Wegwerfwin-
deln rechnen, nach zwei bis drei Jahren summiert 
sich das auf € 900-1200! Eventuell anfallende Müllge-
bühren sind dabei noch nicht berücksichtigt.

Eine Grundausstattung an waschbaren 
Windeln kostet mit dem Windel-Gutschein 
nur etwa € 150! Waschbare Windeln 
rechnen sich daher bereits 
nach 4 Monaten! Die Windeln 
sind außerdem oft für weitere 
Kinder verwendbar.

Gut für die Babys, weil:
• ... das Material für ein angenehmes Windel-

klima sorgt.
• ... das Baby im Stoff schön breit gewickelt ist. 

Dadurch wird eine gesunde Entwicklung der 
Hüftgelenke unterstützt.

• ... die Haut des Babys nur mit natürlichen Ma-
terialien in Kontakt kommt!

• ... sie früher den Zusammenhang zwischen 
„nass-sein“ und „nass-machen“ wahrnehmen 
und daher meistens früher sauber werden!

      80% der Eltern, die waschbare Windeln 
      verwenden, sind davon begeistert!

Besser für die Umwelt: 
Ein einziges Baby verbraucht mehr als 4000 
Wegwerfwindeln (!) und produziert damit eine 
Tonne Müll.
Der Windelanteil des gesamten Restmülls beträgt 
somit etwa 6%. Die Verwendung von Mehrwegwin-
deln ist daher ein sehr wichtiger Beitrag zur 
Abfallvermeidung!

So einfach und praktisch, weil:
• modernste Materialien und ein ausgereiftes 

Design, welche das Wickeln so einfach wie 
mit Wegwerfwindeln machen.

• es für jeden Anspruch ein Windelmodell gibt!
• keine neuen Windeln aus dem Supermarkt an-

geschleppt werden müssen.
• keine geruchsintensiven Müllsäcke anfallen.

Verantwortungsvolle Eltern suchen natürliche, praktische und vor allem gesunde Produkte für 
ihren Nachwuchs. Nachhaltigkeit ist ein wesentlicher Schlüssel für eine bessere Zukunft!

Einfach waschbar! Einfach clever! Einfach besser!

Mehrwegwindeln sind natürlich, gesund & umweltfreundlich, 
und mit dem Windelgutschein SPAREN Sie bereits beim Kauf!
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Kluge Windeln hinterlassen kaum Müll - 
aber ein gutes Gefühl, für unsere Kinder
verantwortlich gehandelt zu haben!

Grundausstattung

Pro Tag benötigt ein Baby etwa 5-6 Windeln. 
Mit unserer empfohlenen Grundausstattung 
von 20 Windeln, 2 Überhosen und einer Pa-
ckung Windelvlies, ist Ihr Baby für die erste 
Zeit gut versorgt.
Eine komplette Grundausstattung kostet rund 
€ 250. Später brauchen Sie nur noch größere 
Überhosen und zusätzliches Windelvlies.

Nähere Informationen zum Windelgut-
schein erhalten Sie direkt beim Verein WIWA 
(01) 804 37 48 und unter

www.windelgutschein.at
   @ VereinWIWA  

www.umweltprofi s.at

So einfach kommen Sie zum Gutschein für 
ein modernes, waschbares Wickelsystem!

Sie erhalten den Gutschein in Höhe von mindes-
tens € 50,- bereits vor der Geburt gegen Vorlage 
Ihres Mutter-Kind Passes oder bei der Anmeldung 
Ihres Babys von Ihrem Wohnsitzgemeindeamt.

Der Windelgutschein ist bares Geld und 
wird von allen teilnehmenden Händlern (siehe un-
ten) gerne beim Kauf einer Grundausstattung in 
Zahlung genommen.

Beim Einlösen im Geschäft können Sie auch 
entscheiden, ob Sie den ganzen Betrag oder nur 
den halben Gutscheinwert in Anspruch neh-
men wollen (Variante A oder Variante B). Pro Baby 
kann nur ein Windelgutschein eingelöst werden.

So einfach funktioniert´s:
1. Windelvlies einlegen, 2. Saugwindel und Über-
hose anlegen, 3. verschmutztes Vlies entsorgen, 
4. Windel in den Sammelbehälter geben, 5. mit 
der übrigen 60°C Wäsche waschen - nach dem 
Trocknen wiederverwenden!

Eine gemeinsame Aktion der OÖ Abfallverbände, der Statutarstädte 
Wels und Steyr, der Gemeinden, des regionalen Fachhandels und 
des Vereins WIWA.

Hier können Sie Ihren Windelgutschein einlösen*:

Windelvlies zur einfachen und 
hygienischen Entsorgung des 
„großen Geschäfts“

Saugwindel

Überhosen als Nässeschutz

Versandhandel
kinderdinge.at
natuerlichbaby.eu
pihappy.at 
popolini.com
sotrala.com

stoffwindelcompany.com 
stoffwindel-welt.at
stoffwindelshop.at
windelkiste.at
windelparadies.at
windelzauber.at

Oberösterreich
natürlich Baby Goethestraße 7 4020 Linz 
Mode Hauer Samtgasse 3 4240 Freistadt 
Manhartsberger Brigitte J.-N.-Hauser-Gasse 7 4770 Andorf
Sanitätshaus Neumann Schwanthalergasse 9 4910 Ried i. Innkreis
Sanitätshaus Hartl Postgasse 2 5230 Mattighofen
Sanitätshaus Hartl  Stadtplatz 12 5280 Braunau

Salzburg
PoPoLiNi Shop Minnesheimstraße 30 5023 Salzburg

*Änderungen vorbehalten Stand 12.01.2017
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WINDELGUTSCHEIN

Mehrwegwindeln sind natür-
lich, gesund, umweltfreundlich 
und mit dem Windelgutschein 
sparen Sie bereits beim Kauf!

Gut für das Baby, weil:
•	 das	 Material	 für	 ein	 ange- 
  nehmes Windelklima sorgt,

•	 das	Baby	in	Stoff	schön	breit	 
 gewickelt ist, dadurch wird  
 eine gesunde Entwicklung  
 der Hüftgelenke unterstützt

•	 die	 Haut	 des	 Babys	 nur	 
 mit natürlichen Materialien  
 (wie Baumwolle) in Kontakt  
  kommt

•	 es	 früher	 den	 Unterschied	 
  zwischen nass und trocken  
 sein wahrnimmt und daher  
 meistens früher sauber wird! 
 80% der Eltern, die wasch- 
 bare Windeln verwenden,  
 sind davon begeistert!

Besser für die Umwelt:
Ein einziges Baby verbraucht 
mehr als 4000 Wegwerfwin-
deln (!) und produziert damit 
eine Tonne Müll! Der Windel-
anteil am gesamten Restabfall 
beträgt etwa 6 %. Die Verwen-
dung von Mehrwegwindeln ist 
daher ein Bei-
trag zur 
Abfallver-
meidung!

So einfach 
und praktisch:
Modernes Design und Materi-
alien machen das Wickeln mit 
den „neuen waschbaren Win-
deln“ so einfach wie mit Weg-
werfwindeln. Es müssen keine 
neuen Windeln aus dem Su-
permarkt besorgt werden.

Geldwäsche:

Die Entscheidung für waschbare Windeln zeigt nicht 
nur einen verantwortungsvollen Umgang mit unserer 
Umwelt, sondern schont auch das Familien-
budget um bis zu € 1000,-!
Mit 30-40 Euro muss man monatlich für Wegwerfwin-
deln rechnen, nach zwei bis drei Jahren summiert 
sich das auf € 900-1200! Eventuell anfallende Müllge-
bühren sind dabei noch nicht berücksichtigt.

Eine Grundausstattung an waschbaren 
Windeln kostet mit dem Windel-Gutschein 
nur etwa € 150! Waschbare Windeln 
rechnen sich daher bereits 
nach 4 Monaten! Die Windeln 
sind außerdem oft für weitere 
Kinder verwendbar.

Gut für die Babys, weil:
• ... das Material für ein angenehmes Windel-

klima sorgt.
• ... das Baby im Stoff schön breit gewickelt ist. 

Dadurch wird eine gesunde Entwicklung der 
Hüftgelenke unterstützt.

• ... die Haut des Babys nur mit natürlichen Ma-
terialien in Kontakt kommt!

• ... sie früher den Zusammenhang zwischen 
„nass-sein“ und „nass-machen“ wahrnehmen 
und daher meistens früher sauber werden!

      80% der Eltern, die waschbare Windeln 
      verwenden, sind davon begeistert!

Besser für die Umwelt: 
Ein einziges Baby verbraucht mehr als 4000 
Wegwerfwindeln (!) und produziert damit eine 
Tonne Müll.
Der Windelanteil des gesamten Restmülls beträgt 
somit etwa 6%. Die Verwendung von Mehrwegwin-
deln ist daher ein sehr wichtiger Beitrag zur 
Abfallvermeidung!

So einfach und praktisch, weil:
• modernste Materialien und ein ausgereiftes 

Design, welche das Wickeln so einfach wie 
mit Wegwerfwindeln machen.

• es für jeden Anspruch ein Windelmodell gibt!
• keine neuen Windeln aus dem Supermarkt an-

geschleppt werden müssen.
• keine geruchsintensiven Müllsäcke anfallen.

Verantwortungsvolle Eltern suchen natürliche, praktische und vor allem gesunde Produkte für 
ihren Nachwuchs. Nachhaltigkeit ist ein wesentlicher Schlüssel für eine bessere Zukunft!

Einfach waschbar! Einfach clever! Einfach besser!

Mehrwegwindeln sind natürlich, gesund & umweltfreundlich, 
und mit dem Windelgutschein SPAREN Sie bereits beim Kauf!
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